
Buchbesprechungen
eilnıtz, Britta die ormelle Angliederung deutsch-evange-eutische evangelische Gemelnden IM Ausland Ischer Kirchengemeinden die Preulsische
Ihre Entstehungsgeschichte und Ihre Entwicklung Landeskirche ermöglicht. würdigt die
Ihrer Rechtsbeziehungen L: Evangelischen Offenheit der Preulsischen Kırche gegenuber der
Kirche In Deutschlan konftfessionellen jelfal SOWIE die Möglichkei
(Jus Ecclesiasticum: eiıtrage ZU: evangelischen elIner Anstellung uch nicht-deutscher farrer In
Kirchenrecht un zUurmn Staatskirchenrecht, T Ihren Auslandsgemeinden. Mlıt der Ubertragunghg Vornr Vor) Campenhausen U.G.) der Auslandsdiasporafürsorge auf das Kırchliche
Mohr Sıiebeck übingen 2003, 559 ulsenam 933 wurde diese e1nN ırektes Instru-

ment der nationalsozlalistischen Deutschtumspo-
DIie Arbeit VOT) Briıtta Deschäftigt sıch IC Tell widmet sIch dem Neuansatz, der sıch
mit »deutschen evangelischen Gemelnden IM aäch 1945 In der uslandsarbeit der FEKD VOllzogAusland«. Darunter siınd die unterschiedlichsten (cCa 330 Dieser wurde 954 n dem uslands-
Kirchengemeinden und -gemeinschaften geSseTZ manitest, das die Beziehungen den
verstehen: Auslandsgemeinden evangelischer »evangelischen deutschen« AuslandsgemeindenDeutscher, die sıch melst temporar In eınem und -kirchen autT Ine Dartnerschaftliche Grundlageanderen bangd authalten, Kolonistengemeinden tellte eitdem wurden zahlreiche Partnerschafts-
deutscher Auswanderer, dıe sıch häaufig vertrage mMiıt Kirchen geschlossen, die Urc die
eigenen Kirchen In ihrer Heimat erkun hrer Glieder der Ihre Geschichte mıit
mengeTtTunden en SOWIEe Kolonialgemeinden der evangelischen Christenheit In Deutschlan
deutscher Kaufleute, Farmer und Pflanzer 7Ur verbunden wWIe TWa mMit den ehemaligen
/Zeıt der deutschen Kolonialexpansion. Der Einwandererkirchen In Brasilien, Argentinien UNG
Gegenstand des vorliegenden Buches War eIn ıle SeIlt den 1960er Jahren wurden Tur die AUuUS-
Forschungsdesiderat. DIes nımmt NIC wunder, landsarbeit eUue nhaltliche Onzepte, wWIıe TWa
enn der itel eVozliert unweilgerlich negatıve dıe Urlauberseelsorge, entwickelt Mlıt dem
Assozlationen VErYgaNdgenNe, wenIg ruhmreiche Okumenegesetz VOTT) November 996 VWaTlT dıe
Zeıten deutscher Geschichte Dementsprechend »Auslandsarbei der EKD ! nunmehr In den
diente die grofßse enrner der Schriften den Gesamtkontext der internationalen Okumeni-
evangelischen deutschen Gemelinden Im Ausland schen Zusammenarbeit eingeordnet« (422)
die In der Zeit FEnde des und Anfang des Das Buch VOT] Brıtta ıst Ine

Jahrhunderts verfasst wurden, nıchts anderem Pionlerarbeit DIie Autorin erschlielst Ine grofseals der Rechtfertigung nationaler Interessensan- enge Sekundaärliteratur und Quellen, die
spruche außerhalb des Deutschen Reiches SIE ausführlich dokumentiert und Zu Tell In

DIie als 71. Band der el Jus Fcclesiasticum eInem Anhang dem L eser zuganglich MacC' InS-
eıtrage ZU: evangelischen Kirchenrecht und ZU: gesamt rehabilitiert die Autorin die »deutschen
Staatskirchenrecht erschlenene Arbeıt der urıstin evangelischen Auslandsgemeinden« als eınen
Brıtta WaTrT 2002 VOo Semimnar für Rechts- Forschungsgegenstand, der NIC| unbedingtphilosophie und Kiırchenrech der Universitäa mMıit eıner ach ruckwarts gewandten Ideologiereiburg als Dissertation aNgeNOoMMEe: worden. Ihr verbunden ISt, sondern Ihren SITZ Im en n der
Interesse gilt der Entstehung und nıstorischen Ent- Okumenearbeit nat Dementsprechend stehen
Wicklung der reC  lichen Beziehung der »deutschen die Debatten innerhalb der FEKD ach 1945 Im
Auslandsgemeinden « Zur organısierten Kırche In Zentrum ihrer Arbeit DIie wesentliche eistungDeutschlan HIS In die aktuelle Gegenwart. VOT) Brıtta VVELLNITZ Desteht Jedoch darın, Urc

Die Arbaeit ISst historisch aufgebaut: Tell gibt die Verbindung der drel Hauptteile die grofseneinen nhistorischen und typologischen UÜberblick nistorischen Linıen deutsch-evangelischer AÄAUuUS-
ber »die deutschen Auslandsgemeinden« und landsarbeit auTzuzeigen.
stellt die Anfange der Fursorgearbeit dar, die Ihrem eigenen nspruch, Kiırchenrechts-
Von evangelischen Landesfürste einzelne geschichte m Kontext Von Okumene- und
Gemelnden geleistet wurde ca. 40 S Mlıt dem Missionsgeschichte ZUT Darstellung oringenufstieg Preufßens In Luropa wurden deren — ird die urıstin VVELLNITZ 1Ur bedingtKONIge die wWichtigsten Forderer deutscher VaTll- gerecht Dies leg In erster Linie der VOT]
gelischer Auslandsgemeinden. Tell behandelt ihr selbst gewahlten Beschränkung des Stoffes
die Beziehungen der organıisierten Kirche den auf die Beziehungen der EKD- der Preulsischen
Auslandsgemeinden VOT) der des 19. Jahr- Landeskirche und des Deutschen Evangelischenhunderts His 945 (cCa. 100 S5.) Fine konsequente Kirchenbundes als Trager der Auslandsdiaspo-olltık der Auslandsdiasporafürsorge wurde rafürsorge. Gerade der Blick auf die kirchlichen
erstmals VOT)] dem Evangelischen Oberkirchenrat er und die Missionsgesellschaften SOWIEe auf
n Berlin verfolgt. Mlit dem Altpreufßischen An- lokale Beziehungen der Jewelligen Gemelden
schlussgesetz VO Maı 1900 wurde schlielslic weliltere wichtige Aspekte IM Inne eiıner
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fl dem oromInNentesten kirchlichen Vertfech-ntegrierten, Okumenischen Kirchengeschichte

Tage oringen Kkonnen. ter eIiner deutschen Kolonlalexpansion. Je|
Waeıtere Kritische Anmerkungen ezienen sich wahrscheinlicher ST er, ass In den ainzelnen

autf den Begrift der »deutschen evangelischen nistorischen Fallen ımmer e1In mehr der wenıIger
Gemermnden«. Jer Olg der In dem Komplexes Gemengenlage VOT) Interessen und

Motiven der Akteure wirksam IıstAuslandsgesetz der FEKD VO 18. Marz 954 Vr

geschlagenen Definition und versteht darunter ES wWare ungerecht, VOT) alıner rechtshnIistOo-
alle evangelischen Kirchengemeinschaften Im rischen Arbeit ıne umfassende, soziologisch
Ausland die aallı der evangelischen Christenhelt Tundierte Diskussion ber die genannten achver-
In Deutschlan aufgrun der Istorıe, Herkunft alte verlangen. DIe tarken des RBuches VOT)

Brıtta VVELLNITZ legen vielmehr In dem UmfTtangder Sprache hrer Glieder verbunden sind (1)
amı üubernimmt SIE jedoch auch die roblema- des zusammengetragenen Materials SOWIE der
tik eINes Begriftfts, dem kategorlaler charfe historischen Darstellung der Rechtsbeziehungen
mangelt Finerselts <Ol| »deutsch« NIC n einem den »deutschen evangelischen Gemelinden
nationalen Sinn verstanden werden, andererselts und Kirchen mM Ausland«. DIie ekture ıSst er
Dleibt dies das entscheidende Merkmal VOT) für jeden aın grolfser Gewinn, der siıch mMit dem
»Auslandsgemeinden«, die 7Ul Tell Hereıts ema beschäftigt. ©] verweıst die Unschaärtfe
auf Ine 200-Jahrige Geschichte zurückblicken des n kirchlichen Kreisen ubBblıiıchen Begriffs der
konnen. Demgegenuber Hlendet der Begriff lle »deutschen evangelischen Auslandsgemeinde «
Phaänomene der Anpassung und Akkulturation gleichsam die Intention der Autorin auf
des Wandels VOT! Identitaten der Menschen n eIn zentrales nhaltliıches roblem SOWIE eiınen
ihrem Jewelligen KONtexXTt dus Insgesamt ware Mange! IM wissenschafttlichen Diskurs DIie Her-
Ine (soziologische Problematisierung der TtOor- ausforderung tur zukünftige Forschungsarbeiten
schungsleitenden Kategorie Ine Bereicherun Hesteht weiterhin darın, die vielfältigen FOrmen
für die vorliegende Arbeit, enn amı Ware des deutschen und »aulfßerdeutschen Protestan-
die Anschlussfähigkeit SOZlal- und ulturge- tISMUS« Heussi) n hren jewelligen Okalen Be-
schichtliche eDatien hergestellt und die Grenze zugen und zugleic In eiıner globalen Perspektive
des Erkenntnisgewinns AUs den kirchenrechtshis- wahrzunehmen.
toriıschen Ausführungen Hhenannt Roland Spliesgart München

Be| Ihrer Darstellung der Geschichte der
» Auslandsarbeit« OIlg eiInem Klaren
Schema, ach dem SIEe ıne ertung der Ziegenbalg, Bartholomaus
einzelnen Phasen vornımmt. Demnach WarTr die Genealogie der malabarischen Gotter
Fürsorgetätigkeit des Deutschen Evangelischen dıtion der Originalfassung VOT)! S mMit Einlel-
Kirchenbundes und des Berliner Oberkirchen- LUuNg, Analyse und Glossar VOT) Danıiel Jeyara|
rates »primar Kirchlich-religiös motiviert(en)« eue Hallesche erıchte 3)
(10) ach dem Frsten Weltkrieg SsEeETz7iEe Ine Verlag der Franckeschen Stiftungen

2003, 500Pervertierung der Auslandsarbeit UrC natıona-
1E Interessen eın, die In der Gleichsetzung VOT)
deutscher Volkszugehörigkeit und evangelischer DIe melsten, der Missions- und Religionsge-
Konfession mundete Mlıt der Auslandsarbeiıit Schıchte Südindiens nteressierten hatten sich
der FEKD gelangte die Geschichte gleichsam schon daran gewoOhnt, mıit Wıilhelm Germann’s
inrer Vollendung, insoTtTern n hren Rechtstexte Ausgabe der Genealogie der Malabarischen
Dartnerschaftliche Uund okumenische edanken Gotter VO'T) Bartholomaus Ziegenbalg Vorlieb
zunehmend verwirklıicht wurden. Hıer l asst sich nehmen, wenn SIe E{IWas ber tamılısche eligion
die Autorıiın sehr VOT! einer geschichtspositivis- Im iIruhen 18 erfahren wollten. EinIge en
Ischen 1G leıten. SO ware doch die rage uch DIS In die Archive geschafft dort Ziegen-
stellen, ob die slandsarbeit der EKD, sehr sSIE algs Manuskripte konsultieren und el WIe
uch VOT) hehren Okumentischen Zielen motiviert der Missionshistoriker Stephen eill, Testgestellt,
seIn MaQ, tatsächlic immer hren Ansprüchen ass der Herausgeber Germann, selbst ehema-
gerecht wird, und sıcher leßen siıch anhand Iger LeIpzIger Missionar, die Ausgabe Vor' 8367
mancher Rechtstexte asymmetrische Strukturen verändert UNG erganzt hat, ass schwierig
In den Beziehungen nachwelsen. ber uch Tur geworden ISt, Ziegenbalgs lext uberhaupt och
die Zeit VOT 945 kannn die Auslandsarbei NIGC auszumachen. Finer anderen wichtigen chrift
hne welteres n »gute«, wWe!Il rellg10s motivierte, Von Ziegenbalg Uber die Religion der Tamilen,

dem » Malabarischen Heidenthum « ıst nsotfernund volkstumsideologisch »entartetie« eingeteilt
werden. SO gab hereits ö70 enNgeE Kontak- eIn gunstigeres Schicksal escher gewWeSseN, als

zwischen dem Evangelischen Oberkirchenrat SIE rst 1926 VOT) dem Indologen W. Caland hne
und dem Inspektor der Bbarmer Mission, Friedrich weltere Zusatze nerausgegeben wurde.

Z 59 Jahrgang 2005


